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F U S S B A L L  

«Dortmunder» Oede fällt aus 
Borussia Dortmund muss in den restlichen 
Spielen bis zur Winterpause ohne Dede (Br) 
auskommen. Der  Aussenverteidiger zog sich 
am Samstag in Nürnberg (1:2) eine Innen-
bandüberdehnung im rechten Knie zu und 
wurde in der Pause durch Philipp Degen, (si) 

Messina-Profi wollte wegen 
Rassismus vom Platz gehen 
Der dunkelhäutige Messina-Spieler Marco 
Andrö Zoro ist im Serie-A-Heimspiel gegen 
Inter Mailand (1:2) Opfer von rassistischen 
Schmähnifen geworden und wollte deswegen 
vom Platz gehen. Nachdem jeder Ballkontakt 
des Verteidigers von der Elfenbeinküste von 
den Inter-Fans mit Affenlauten kommentiert 
worden war, nahm er in der 66. Minute den 
Ball in die Hand und marschierte auf den 
vierten Schiedsrichter zu, ehe e r  von anderen 
Kickern - darunter die ebenfalls dunkelhäuti
gen Inter-Stars Adriano und Martins - zum 
Weiterspielen überredet wurde. «Auswärts 
können sie machen, was sie wollen, da bin ich 
e s  gewohnt. Aber nicht in meinem Heimsta
dion», meinte Zoro, dem ähnliche Demüti
gungen schon in der  Vergangenheit widerfah
ren waren. (si) 
Deutschland, 1. g i m i l w l t a ,  14. Rund« 
Wolfsbmg Arminia Bielefeld 0:0. Nürnberg - Borussia Dort
mund 1:2. Bayern München - Mainz 2:1. Schalke 04 - Werder 
Bremen 2:1. Hannover 9 6 -  Kaiserslautern 5:1. MSV Duisburg-
1. FC Köln verschoben. Bayer Leverkusen - Hamburger SV 0:1. 
Hertha Berlin - Borussia Mönchengladbach 2:2. Hintracht Frank
f u r t - V f B  Stuttgart 1:1 . 

1. Bayern MUnchen 14 31:10 37 
2. Hamburger SV 14 22:6 31 
3. Werder Bremen 14 39:19 29 
4. Schalke 04 14 18:10 25 
5. Hertha Berlin 14 23:20 22 
6. Borussia Dortmund 14 22:18 21 
7. Borussia Mönchengladbach 14 19:16 21 
8. VfB Stuttgart 14 18:17 18 
9. Wolfsburg 14 14:20 18 

10. Bayer Leverkusen 14 22:23 17 
11. Hannover 96 14 23:22 16 
12. Arminia Bielefeld 14 17:21 16 
13. Eintracht Frankfurt 14 17:22 15 
14. Mainz 14 18:23 12 
15. 1. FC Köln 13 19:28 11 
16. MSV Duisburg 13 12:26 9 
17. Nürnberg 14 15:28 9 
18. Kaiserslautern 14 18:38 9 

England. Premier Leugne, 14. Runde 
Sunderland - Birmingham City 0:1. Wigan Athlelic - Tbttenhnm 
Holspur 1:2. Manchester City - Liverpool 0:1. Arsenal - Black-
bum Rovers 3:0. Aslon Villa - Charlton Athlelic 1:0. Portsmouth 
- Chclsea 0:2. Middlesbrough - West Bromwich Albion 2:2. 
West Ham Uniled - Manchester City 1:2. Everton - Newcastle 
Uniled 1:0. Fulharo - Bollon Wanderers 2:1. 

1. Chelsca 14 33:7 37 
2. Arsenal 13 22:10 26 
3. Wigan Athletic 13 16:10 25 
4. Manchester Uniled 12 19:12 24 
5. Tottenham Hotspur 14 16:10 24 
6. Manchester City 15 17:13 24 
7. Bolton Wanderers 13 15:13 23  
8. Liverpool 12 13:8 2 2  
9. West Ham United 13 17:13 19 

10. Charlton Athletic 13 17:18 19 
II. Middlesbrough 14 20:20 19 
12. Newcastle United 14 12:14 18 
13. Blackbum Rovers 14 15:18 18 
14. Fulham 14 16:20 15 

| 15. Aslon Villa 14 14:22 15 
| 16. Everton 13 5:16 13 

17. West Bromwich Albion 14 15:24 12 
' 18. Portsmouth 14 11:20 10 
j 19. Birmingham City 13 8:17 9 

20. Sunderland 14 12:28 5 

Kuwball: Italien, Serie A.  13. Runde 
AC Milan - Lecce 2:1. Livomo - Chievo Verona 0:0. Cagliari - j 
Sampdona Genua 2:0. Ascoli - Palermo 1:1. Empoli - Lazio I 
Rom 2:3. Parma - Udincse 1:2. Siena - Rcggina 0:0. Juventus 
Turm - Treviso 3:1. Messina - Inter Mailand 1:2. AS Roma 
-Fiorentina 1:1. 

1. Juventus Turin 13 29:7 36  
2. AC Milan 13 29:13 31 
3. Fiorentina 13 28:14 29  
4. Inter Mailand 13 24:11 26 
5. Livorno 13 13:13 22 
6. Chievo Verona 13 16:12 21 
7. Sampdoria Genua 13 23:19 20 
8. IMinese 13 IS: 17 2 0  
9. AS Roma 13 19:15 19 

10. Lazio Rom 13 16:17 19 
11. Palermo 13 20:19 18 
12. Empoli 13 17:20 17 
13. Siena 13 18:23 15 
14. Ascoli 13 13:16 13 
15. Rcggina 13 13:19 13 
16. Parma 13 11:23 9 
17. Messina 13 11:20 8 
18. Cagliari 13 10:20 8 
19. Treviso 13 8:21 7 
20. Lecce 13 9.23 7 

ö r t e r r e k h .  BundeiUta. 20. Runde 
Sturm Graz (ohne Tsimba) - Admira/Wacker Mödling 1:1. Tirol 
- Rapid Wien 0:0. Salzburg - Maliers bürg 3:1. Pasching - Ried 
0:1. Austria Wien - Grazer AK verschoben. 
RamÄst«: 1. Salzburg 20/37. 2. Austria Wien 19/34. 3. Grazer 
A K  19/31. 4. Rapid Wien 20/31. 5. Ried 20/30 (31:24). 6. Pa
sebing 2<V30(23:I6). 7. Sturm Graz 20/25.8, Maltersburg 20/22. 
9. Tirol 2(V2I. 10. Admira/Wacker Mödling 20/9. 

n r n t e M — d ,  2.  Bundr«W«a, 14. Runde 
Alemannia Aschen - S C  Paderborn 2:1. Karlsruher SC - 1860 
München (mil Meyer) 1:2. Untertaching - Kickers Odenbach 
2:0. Ahlen - Hanta Roftock und Siegen - SC Freiburg verscho-

t lTiMtir t r  I.  1860 MUncben 14/27. 2. VfL Bochum 14/26. 3. 
Atemaänia Alchen 14/25. 4 .  Energie Cottbus 13/24 (23:16). 5. 
B C f t S S r a  13/24(20:14). 6. Karlsruher SC 14/24 (19:15). 7. SC 
Paderborn 14/23. 8. Oreulber Fürth 13/21. 9. Eintracht Braun-
•chweis  14/21. '<>• H u u a  RoMock 13/18. I I .  Erzgebirge Aue 
14/18 f l 3 ' l 2 ) .  12. Unterhaching 14/17(21:22). 13. Wacker Burg
h a u n  14/17 (16:23). 14. Siegen 13/15. 15. Kickers OfTenbach 
y £ 7 T l 6  D ™ « m °  Oreaden 13/11. 17. Ahlen 13/8. 18. I. F C  
Saarbrücken >3/5. 

Risch/Hilti gewinnen 
Tennis: Team-Landesmeisterschaft in Eschen 

Di« strahlenden Sieger an der Team-LM in Eschen: (vln.r.) Jeannine Niedhanl und Tamara Gschwend sowie Alex Risch und Marco Hilti. 

ESCHEN - Alex Risch und Marco 
Hllti bei den Herren sowie Ta
mara Gschwend und Jannine 
Nidhard bei den Damen holten 
sich einen verdienten LM-Tttel 
im Team-Bewerb. 

« M m c o r t»  

Beinahe gelang bei den Damen 
dem jungen Team Mirjam Zeller 
und Kathinka von Deichmann der 
Generationenwechscl. Nach den 
beiden Einzelpartien stand es 1:1 
unentschieden. Das anschliessende 
Doppel musste über den Landes-
mcistertitel entscheiden. Und die 
jungen Nachwuchsspielerinnen 
machten es ganz spannend. Am En
de setzte sich aber die Routine von 

Jannine Niedhard und Tamara 
Gschwend durch. Die Titelambitio
nen müssen Zeller/von Deichmann 
demnach auf das kommende Jahr 
verschieben. Dann bietet sich den 
beiden Nachwuchsspielerinnen ei
ne neue Chance. 

Alex Risch/Martin Hilti souverän 
Während bei den Damen nur ge

rade 4 Teams am Start gemeldet 
waren, gingen bei den Herren 15 
Teams auf Titeljagd. Da die Titel
verteidiger Jiri Lokaj/Daniel Kie-
ber nicht an den Start gingen, war 
ein neuer Titelträger gesucht. Die 
besten Chancen auf  den Titel rech
neten sich Alex Risch und Marco 
Hilti sowie Vorjahressieger Daniel 
Kieber mit seinem neuen Partner 

Gabriel Gert aus. Beide favorisier
ten Teams stiessen ohne grosse 
Probleme in die Halbfinale vor. 
Risch/Hilti musste im Halbfinale 
gegen das Duo Deichmann/Spiel
diener ran, derweil sich Kieber/ 
Gert dem Team Frediani/Weikl 
stellen musste. Auch diese Aufgabe 
lösten die Favoriten ohne Zwischen
fälle. 

Keine Überraschungen 
Die Favoritenrolle in diesem «er

warteten Finale» lag wiederum 
beim Team Alex Risch/Marco Hil
ti. Alex Risch und Marco Hilti zeig
ten auch gleich auf, dass sie gewillt 
waren, der Favoritenrolle gerecht 
zu werden. Alex Risch gewann sein 
Einzelspiel gegen Gabriel Gert klar 

Toller Nachwuchsfussball 
Hestromada-Hallencup war ein voller Erfolg 

TRIESEN - Der Hestromada-Cup 
in fristen bot nicht nur Nach
wuchsfussbali auf einem sehr 
hohen Niveau. Highlight war 
auch das  Benefizspiel mit pro
minenter B Stellung sowie der 
Sporttalk mit Martin Andermatt 
und Friedet Rausch. 

• F a M o C o r t i a  

Der Hestromada-Cup hat sich zum 
Highlight im Nachwuchsfussball 
gemausert. Davon konnte man sich 
am Wochenende überzeugen. Die 
Teilnehmerliste umfasste die 
Schweizer Fussball-Elite. Nach
wuchsteams des FC Basel, GC, FC 
Luzern und viele mehr gingen an 
den Start. Das Niveau war entspre-
hend hoch und der heimische 
Fussballnachwuchs nutzte die Ge
legenheit, sich einer Standortbe
stimmung zu unterziehen. Bereits 
im nächsten Jahr könnte sich der 
Hestromada-Cup auf internationa
ler Ebene etablieren. Wenn alles 
nach Wunsch verläuft, ist für das 
kommende Jahr ein «Fünfländer
turnier» geplant. Dann werden Te
ams aus Italien, der Schweiz, 
Deutschland, Österreich und Liech
tenstein an den Start gehen. 

013-Team auf dem Podest 
Aber das ist vorerst noch Zu

kunftsmusik. In diesem Jahr löste 
das Liechtensteiner U13-Team den 
Vergleich mit den Topteams aus 
der Schweiz am besten. Hinter den 
Alterskollegen von Grasshoppers 
und YB belegte das FL-Team den 

Nationaltrainer Martin Andennatt (rechts) iiess es sich nicht nehmen, 
den Kategoriensiegern am Hestromada-Cup persönlich zu gratulieren. 

guten dritten Rang. Ein sportliches 
Highlight bildete auch das Benefiz
spiel zwischen dem Team FL und 
dem Team Lukashaus (verstärkt 
durch Nationaltrainer Martin An-
dermatt). Beliebt war auch das Tor
wandschiessen und grosses Publi
kumsinteresse fand auch der Pro
mitalk mit Nationaltrainer Martin 
Andermatt und Bundesliga-Fuchs 
Friedel Rausch. Im Zentrum der 
Podiumsdiskussion stand die Ent
wicklung im heimischen Nach
wuchsfussball. Hier scheint der FL-
Fussball sich im internationalen 
Vergleich inzwischen nicht mehr 
verstecken zu müssen, auch wenn 

da und dort noch Verbesserungen 
möglich sind. 
Hestromada-Cup Triesen; Rangliste Bambini: 
1. FC Balzers. 2. FC Vaduz. 3. FC Priesen b. 4. FC 
Triesen a. 5. FC Tricsenberg. 6. FC Balzers b. Ju
nioren E Breite: 1. FC Triesen a. 2. FC Triesen b. 
3. USV. 4. FC Trilbbach. 5. FC Vaduz. 6. FC Mcls, 
Junioren E Spitze (»nippe A: 1. FC Wintenhur. 
2. FC Mendrisiotto. 3. FC St. Gallen. 4. YF Juven
tus. 5. FC Zürich. 6. FC Luzern. Gruppe B: 1. FC 
Wil. 2. GC. 3. FC Zürich. 4. FC Basel. 5. SC 
Kriens. 6. FC SChaffliausen. Junioren D Breite: 
I. FC Triesen b. 2. PC Chur 97. 3. FC Ruggell. 4 .  
FC Triesenberg. 5. FC Buchs. 6. FC Triesen a. 
Spitze Gruppe A: I. GC. 2. YB. 3. FL-Team U13. 
4. FC Schaphausen. 5. AC Lugano. 6. FC Zürich. 
Gruppe B: I. SSV Ulm. 2. FC Basel. 3. Team Vor
arlberg. 4. FC St. Gallen. 5. Team SGO U13. 6. FC 
Luzern. Junioren C Breite Gruppe A: I. FC 
Mömlingen. 2. FC AlUlüllen. 3. FC Triesen a. 5. 
FC Thusis-Cazis. 5. FC Vaduz. Gruppe B: I. FC 
Chur 97. 2. FC Trübbach. 3. FC Vaduz b. 4 FC 
Triesen b. 5. FC Triesen c. Spitze: I. FC Winter-
ihur. 2. Team Rhcintal/Bodensee. 3. FC Rappern-
wil/Jona. 4. Team Graubünden. 5. FL -Team UI5. 
6. Team Vorarlberg. 

und souverän mit 6:1 und 6:4. Im 
anderen Einzelvergleich zwischen 
Marco Hilti und Daniel Kieber ging 
zunächst Kieber mit 6:4 in Front. 

Den Spiess umgedreht 
Doch in der Folge verlor Kieber 

den Faden. Anders gesagt: Marco 
Hilti kam nun besser ins Spiel und 
setzte sich mit 6:3 durch. Auch der 
letzte und entscheidende Satz ging 
schliesslich mit 6:3 an Marco Hilti, 
der damit die 2:0-Führung für sein 
Team sicherte. Damit hatte das 
Team Alex Risch und Marco Hilti 
den Titel bereits auf Sicher. Dies 
war wohl auch der Grund, weshalb 
das noch ausstehende Doppel zwi
schen den Finalisten nicht mehr 
ausgetragen wurde. 

F U S S B A L L  

Hausdurchsuchung 
bei dar Ufa 
Anfang November sichteten 
Polizeibeamte in Zivil »in den 
Büros von Fifa-Präsident Jo
seph Blatter und Generalsekre
tär Urs Linsi Geschäftsunterla
gen. Die Hausdurchsuchung 
steht im'Zusammenhang , mit 
<jjem Strafverfahren gegen den 
konkursiteh Sportvermarkter 
ISL. 

Der unangemeldete Besuch 
des Zürcher Hauptsitzes des 
Weltfussball-Verbandes fand 
auf Anordnung des Zuger 
Untersuchungsrichteramtes 
statt. Fifa-Sprecher Andreas 
Herren bestätigte entsprechende 
Berichte der «Sonntags-Zei-
tung». 

International Sport A Leisure 
(ISL) hatte 2001 den Konkurs 
erklärein müssen. Nach Eröff
nung des Verfahrens erstattete 
die Fifa Strafanzeige. Das Zuger 
Untersuchüngsrichteramt er
mittelt gegen sechs Verantwort
liche des Unternehmens - unter 
anderem wegen Veruntreuung, 
Betrug, Urkundenfälschung und 
Gläubigerschädigung. 

Der Zuger Sonderermitt^er 
hat in die Untersuchung nun die 
Fifa einbeipgen. Laut Angaben 
des Fifa-Sprechers geht e» um 
eine Untersuchung «gegett tjp-
bekannt» wegen «ungetreuer 
Gcschäftsbesorgung». Die Rfa 
selber sei nicht beschuldigt. 
Der Fussball-Weltverband be
zeichnete das Votgehen der Be
hörden aber als unveifcSltnjp-


